
für die Oberamts

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 32 .

Dienstag,

Blatt
B e z i r k.e

^ Horb und Herrenberg.

1 3 32.

24 . April.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vtscher ' schcn  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Freuden stadt . sVieh - und Krä¬
mer - Märkte .^ Zur Wiederbelebung der
früher so blühend gewesenen Viehmärkte
dahier , ha . en die städtischen Collegien
nachstehende Prämien für die auswärti¬
gen Verkäufer verschiedener Vieh - Gat¬
tungen ausgesetzt , und zwar:

1 ) den Verkäufern der Z besten paar
Ochsen:
iter Preis . . . 2 si. 42 kr.
2ter — . . . . 2 fl.
Zier — . . . .  1 fl.

2 ) Den Verkäufern der Z besten Kühe:
Iter Preis . . . 2 fl.
2ter — . . . . i fl . Zo kr.
Zter — . . . . 1 fl.

Z ) Den Verkäufern der Z besten Kal-
binnen :
iter Preis . . .
2ter — . . . .

Zter — . . . . — Zo kr.

4 ) Den Verkäufern der Z besten Pferde:
iter Preis . . . 2 fl . 4L kt.
2ter — . . . . 2 fl.
Zter — . . . . 1 fl.
Auch ist das auf den Markt zu

bringende Vieh Pflaster - und Stand¬
geldfrei.

Endlich werden von den hiesigen
Schildwirthen noch besonders 80 Maas
Wein an die Käufer und Verkäufer vom
4ten und folgenden Kauf an , unentgeld-
lich abgegeben.

Der nächste Markt findet
Dienstag den iten Mai l. I.

statt , wozu die Bewohner der umliegen¬
den Gemeinden eingeladen werden.

Den 9 . April 1802.
Stadt - Schultheißenamt.

Dornstetten,  sAuswanderung .)
Johannes Trük Schuster und Friedrich
Trük Sattler , wandern nach Nordame¬
rika aus , und haben gesetzliche Bürg«

1 fl. Zo kr.
1 fl.
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schaft gestellt.
Den 14 . April 1832 .

Stadtschultheißenamt.
Simmersfeld.  sLiegenschaftsVer-

kauf .j Da die Creditorschast des Johann
Georg Keppler , Müllers in Gomppel-
scheuer, dessen LiegenschaftsVerkauf nicht
genehmigt haben , so wird dieselbe am

Donnerstag den Zten Mai d. I.
auf dem hiesigen Rathhause nochmals
zum öffentlichen Ausstreich gebracht , wozu
KaufsLiebhaber eingeladen werden.

Den 18 . April 1832 .
Schultheißenamt,

Braun.

Hallwangen,  Oberamts Freu¬
denstadt . sBau - Akkord.^ Das hiesige
Schulhaus soll eine Erweiterung erhal¬
ten , und werden dißfalls die ndthigen
Arbeiten am

Mittwoch den 2ten Mai d. I.
Vormittags 9 Uhr

im Wirthshaus zur Krone dahier in
Abstreich gebracht werden.

Vermög des entworfenen Ueberschlags
ist berechnet:
Die Grab - und Maurer¬

arbeit auf . . . 469 fi. 53  kr.
Steinhauerarbeit . . 81 fl. 22  kr.
Zimmerarbeit . . . 180 fl. 22 kr.
Schreinerarbeit . » 82 fl. 36  kr.
Schlosserarbeit . . 126 fl. 29 kr.
Glaserarbeit . . . 79 fl. 6 kr.
Hafnerarbeit . . . 12 fl. 30  kr.

Diejenigen Herren Ortsvorsteher , wel¬
chen dieses Blatt amtlich zukommt, wer¬
den ersucht , Vorstehendes den betreffen¬
den , in ihren Orten befindlichen Hand-
Werksleuten mit dem Bemerken bekannt

machen zu lassen,  daß solche Meister,
welche hiezu Lust bezeugen , und dem
Gemeinderath nicht persönlich bekannt
sind, mit obrigkeitlichen Zeugnissen über
Tüchtigkeit und Vermögen versehen seyn
müssen.

Den 21 . April 1832 .
Gemeinderath.

Frutenhof,  Oberamts Freuden¬
stadt . ^Auswanderung .^ Michael Gai-
ßer vom Fruthenhos wandert nach Nord-
Amerika aus , und hat Mathias Frei
daselbst zum Bürgen gestellt, an welchen
alle, welche eine rechtmässige Forderung
an den Gaißer zu machen haben , binnen
Jahresfrist wenden können.

Schultheißenamt
Grünthal.

Außerarntliche Gegenstände.
Nagold . sVerkauf oder Ver¬

pachtung einer Sägmühle,  ver¬
bunden  init einer holländischen
Oehl - , Reib - und Schleif mühle,
wie auch neu eingerichteterWol-
l ensp  i n n e r e i.^ Unterzeichneter und
seine Mittheilhaber sind entschlossen ihre
eigenthümliche erst im Jahr 1827 ganz
neuerbaute , Säg - , Oehl - , Reib - und
Schleismühle in welcher erst kürzlich eine
Wollenspinnerei eingerichtet wurde , ent¬
weder aus sreicr Hand zu verkaufen oder
auch aus mehrere Jahre zu verpachten.

Das Gebäude , welches die benannten
Werke enthält , liegt ungefähr Zoo Schritte
von der hiesigen Stadt entfernt , am Na¬
goldfluß , neben der Landstraße von Stutt¬
gart nach Freudenstadt , hat Z Flügel
und ist zweistockigt.
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Auf der Sägmühle können Schnitt¬
waren von 29 ' geschnitten werden , und
es fehlt diesem Werk ln hiesiger holzrei¬
cher Gegend nie an gutem Verdienst.
Die Oehlmühle hat zwei holländische Pres¬
sen . In der Wollenspinnerei , wozu ein
neuer Flügel nebst Wassergebäu ange¬
baut wurde , sind zwei Streichmaschinen,
ein Wollenwolf , und drei Spinnma chi-
nen ; auch ist im Ouerflügel des Ge¬
bäudes im 2ten Stocke eine geräumige
Wohnung , bestehend in Stube , Stuben¬
kammer , Küche , und einer Oehrnskam-
mer , ganz gut eingerichtet , und Platz
vorhanden einen Viehstall einzurichten.

Das Wöhr , mittelst welchem der
ganze Fluß in den Mühlgraben geleitet
werden kann , und weßwegen die Werke
keinen Wassermangel zu leiden haben,
ist über das ganze Flußbeet auf Ur
felsenMassen gegründet , nur 25 ' breit,
und daher nicht kostspielig zu unter¬
halten.

Um das Gebäude herum sind zwei
Viertel Wurzgarten und 6 Viertel
Wiesen.

Sollte sich etwa zum Ganzen kein
Käufer oder Pächter zeigen , so wird
auch die Hälfte verkauft oder verpachtet.

Die etwaigen Kauf - oder Pacht-
Liebhaber können sich von der vorteil¬
haften Lage des Gebäudes und der gu¬
ten Einrichtung der Werke , täglich über¬
zeugen , bei dem Unterzeichneten die nä-
Heren Bedingungen vernehmen , und mir
ihm einen vorläufigen Kauf abschließen.

Alle Liebhaber aber werden hiemit
zu dem öffentlichen Verkaufs - Versuch
oder zur Pachtung eingeladen sich am

Montag den 7 . Mai d. I.
Mittags l, Uhr

in dem Gasthause zum Lamm dahier ein¬
zufinden , wobei übrigens bemerkt wird,
daß sich Auswärtige mit einem gehörig
legalisirten VermdgensZengniß zu verse¬
hen haben.

Den 20 . April 1852 .
Im Namen der Mittheilhaber

Alt Michael Nauser.
Altenstaig. sGeldA .itrag . fi Es

werden 600 fl . und Zoo fl . in Bälde
anzuleihen gesucht , darf aber die gericht¬
liche Versicherung nicht größeren TheilS
in Gebäuden bestehen , und muß wenn
nicht lauter Grundstücke eingesetzt werden
können etwa zur Hälfte ein Gebäude-
Werth und zur andern Hälfte in Gü¬
tern gegeben werden.

Diejenige welche jene zwei Posten zu
erhalten wünschen , wollen sich mit voll¬
ständig ausgefertigten InformativSchei-
nen an den Unterzeichneten wenden.

Den 17 . April 18Z2.
Verwalt . Actuar

Speidel.
Nagold.  Bei C . F . Dengler sind

lithographirte Bilder - ABC Büchlein,
schwarz und illuminirt , so wie auch alle
Sorten Tabellen , als Schultabellen rc.
um billigen Preiß zu haben.

Den iZ . April 1822.

Walddorf,  Oberamts Nagold.
In dem hiesigen Pfarrhause ist Heu,
Oehmd und Stroh feil.

Den 2t . April! 852 .

He il i ge n b r 0 n n, Oberamts Horb.
sBadwirthschafts Verkauf . j Unterzeich¬
neter will nachstehende Besitzungen im



öffentlichen Aufstreich verkaufen:
Gebäude.

Bad - und Wirthschasts - Gebäude nebst
einem Nebeuhause . Im dreisto-
ckigteu Badhause sind 18 bequeme
Badziminer nebst einer Küche . Im
mittler » Gebäude ist ein geräumi¬
ges Wirthschasts -Zimmer , ein Aus¬
schankzimmer , 2 Küchen,  noch 2
andere Zimmer und mehrere Kam¬
mern . Im untern Stock 2 Ställe.
Im Nebengebäude ist ein geräumi¬
ger Saal , unter diesem die Scheuer
und Stallung . Unter den 2" letz¬
teren Gebäuden sind 2 gute Kel¬
ler . Während der Badzeit kann
nach Belieben unentgeldlich Tanz-
Musik gehalten werden . Die zu
einer frequenten Wirthschoft erfor¬
derlichen Geräthschaften können in
den Kauf gegeben werden.

. Grundst  ü ck e.
») 1 '/ - Vrtls . Morgen Küchengarten

mit einer gedeckten Kegelbahn und
einem Gartenhause;

t») ungefähr i5 Morgen Wiesen guter
Qualität;

, ) ungefähr iZ ^ Morgen Ackerfeld.
Sammtliche Güter sind Gült - und
Zehentsrei und nahe an den Ge¬
bäuden gelegen.

Die Badwirthschaft befindet sich bei
einem Pfarrhause und der Pfarrkirche,
unter welcher die Quelle hervorquillt und
durch den untern Stock des Badhauses
fließt.

Kaufsliebhaber können obige Gegen¬
stände täglich in Augenschein nehmen
und die näheren Bedingungen erfahren.

Der Verkaufstag ist auf Dienstag
den 1. Mai festgesetzt.

Den Z. April 1L02.
Badwirth Schmid.

Herren berg.  Neuer dreiblätt¬
riger Kleefarnen g 48 . kr. und ewiger
Kleesamen a 1 fl. 8 kr. pr . Maas ist
noch zu haben bei

Den 2b . April 1852 .
Chr . Fr . Ries.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 2 ! - April >6Z2.

Dinkel 1 Schfl - 3fl . 20ce. 8fl . I2kr . 8fl . —kr.
Verkauft wurden : . . . Zo Scheffel.

Haber l — 5fl- I2kr . 5fl . ökr . Zfl. —kr.
Verkauft wurden : . . . 6 Scheffel.

Gersten t — tZfl . —kr. I2st. Zokr. I2st. —kr.
Verkauft wurde » : . - . . g Scheffel.

Roggen t — tZfl . —kr. t2fl . Zokr. I2fl . —kr.
Verkauft wurde » : . . 4 Scheffel.

F I el sch- P re i ß e.
Ochsenfleisch . . . . 1 Pfund 8kr.
Rindfleisch . . Pfund 7kr.
Hammelfleisch . . — 6kr.
schwel,lefleisch mit Speck . . . . t — ykr.

— — — ohne — . . . . i — 8kr.
Kalbfleisch . 1 — ükr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . 3 Pfd . Zzkr.
t Kreuzerweck schwer . 3 Lvth.

Zn Altenstaig,
den 19 . April 18Z2.

Dinkel t Schfl . 8fl - 6kc. 8fi. —kr. ?fl. qflkr.
Verkauft wurden : . . . Zo Scheffel.

Haber i — Zfl. lOkr. 3fl. —kr. qfl . 54kr.
Verkauft wurden : . . . 15 Scheffel.

Kernen t Sri . 2fl. Zokr. 2fl. 2flkr. —fl. —kr.
Verkauft wurden : . . . 2 Scheffel

Roggen 1 — ist . 44kr . tfl . 42kr . ist . 40fr.
Verkauft wurden : . . - 3 Scheffel.

Gersten t — tfl . 44kr. —fl. —kr. -fl- -kr.
Verkauft wurden : . . . ro Scheffel.
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